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(2309)3—1 Z 772B,Ech. R.
Lehrstelle.

U» dei ^veillassigen Volli'schule in Oblal
ist die Lehrstelle definitiv zu besetz,u.

Die Gesuche uin diese Stelle sind im vor-«
geschriebene» Wege

b is 12. J u l i l!>02
hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschnlral Loitsch am 1l . Juni
1902.

(2810) ^räs. ' i4?0'
4/2. "

Konkurs-Auoschreiliung.
Kanzlei »vifizial», eventuell Kanzlisteu»

stelle.
Äei deul l. l. KreiSsscrichte in Cilli oder

an einem anderen Diensiortc des Oberlandes»
gerichtösprengels Graz ist eine jtan^lei-Osfi^al«,
eventuell Kanzlistenstelle mit dcn shstcminähig»'»
Nezilgen der X,, beziehungsweise der XI . Rangs-!
llasse zn besetzen.

Gesuche sind
bis längstens 20. J u l i 1902

beim gefertigten Prä'sidinm einzubringen.
K. t. Kreisgcrichls.PriisidM!!! Cilli an,

13. Juni 1902.

(219b) 3 - 3 g. 12.237.

K l lnd luachmlg .

T>ie infolge stistsmähiger Widmung des
patriotischen Frauen »Hilfsuereines sin- Kraiu
alljührlich am 18. August, als dem Geburts-
tage Seiner l. u. t. Apostolischen Majestät deS
sraiferS, flüssig werdenden Interessen der zwülf
Stiftsftlätze fiir Invalidcn mit je 78 K «0 I,
lommen auch sür das laufende Jahr 1ij02 an
Bewerber zu verleihen, welche die Feldzüge des
Jahres 1866 oder die bosnische Otlupali'on im
Jahre 1878 im Mannschaslsstandc der vater-
ländischen TruM'nlürper mitgemacht haben,
verwundet und invalid geworden sind.

Vei Abgang solcher Vewerbcr wird mit
der Verleihung an Witwen und Waisen solcher
Invaliden, eventuell an dürstigc ausgediente
Soldateu der vaterländischen Truvvenlörper
überhaupt vorgegangen werden.

Die dementsprechend und mit dru Nach.
weisen über die Familien- uud Vermügeus-
verhältnisse bel'gtcn Gesuche nm die obgedachten
Stistllngsinleressen sind im Wege der politischen
Nezirlsbehördc des Aufenthaltsortes

längstens bis zum 24. J u n i 1!>02

bei der Landesregierung einzubringen.

K l . LandesrcliielMlli si!r Krain.

laibach am s>. I » n i lW3.

(2262) 3 - 3 ,̂. 8/2

Konlnrs-Vdilt.
Das k. t. Landgericht Laibach hat

die Eröfflnmg des Konkurses über das
Vermögen der Viklorie Elöner, I n -
haberin einer Vlnmm- nnd Mannfaktur-
Warenhandlung in Laibach, bewilligt.

Der k. k. Landesgerichtsrat Herr
Franz Vedcrnjik in Laibach wird zum
Konlnrskomm ssär, Herr Dr. Karl Triller,
Advokat in Laibach, zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der

auf den 20. J u n i 1 9 0 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
am Rain, Z'mmcr Nr. 22, anberaumten
Tagsatzung unter Beibringung der zur
Veschl'iniguug ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Vesläligung des einst-
weilen bestellten oder d'c Ernennung
eilies anderen Masseverwalters und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu er-
statten und den Gläubigerausschuß zu
wählen.

Ferner werden alle, die eimn An-
spruch als Konlursgläubigel erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit davüb.r an-
hängig sein sollte,

b is 25. J u l i 1 9 0 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der̂
Konkursordnnng zur Anmeldnna, nnd
bei der

auf den 1 1 . August 1 9 0 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,'
neues Gerichtsgcbäude, Cigalegasse,'
l l Stock, Tür Nr. 112, anwanmten
Liqnidiernilgstagsatzung zur Liquidierung
uud Nangbeslilnmnng zu dringen.
Gläubiger, welche die Anmcldungssrist
versäumen, haben die durch n,'ne Eiu-
berufnng der Gläubigerschaft und
Prüfung der nachträglichen Anmeldung
sowohl den mizelnen Olänbigern als
der Masse Verursachleu Kosten zn tragen
nnd bleiben von den auf Grund eines
formlichen Verteilungsentwurfes bereits
stattgehabten Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagfahung^
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters und der Mitglieder des
Glä'ubigerausschlisses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsahuug wird
zugleich als Vergleichstaascchuug bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konknrsverfahrens werden
durch das Amtsblatt der Laibacher ^
Zeitung erfolgen. !

Gläubiger, die nicht iu L-iibach oder,
in defsen Nähe wohnen, haben in der!
Anmeldung einen daselbst wohnhasten
Aevollmächliglen zum Empfange der
Zustellung zu beneunen. widrigenfalls
anf Antrag des Konkurslommissars füri
sie anf ihre Gefahr und Kosten ein Zu-
stellungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. I l l ,
am 10. Juni 1902.

(2244) 3—3 8 V 7 / ^

Konlurs-Edilt. 1 " "
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des lansmälmischen Kon-
kurses über das Vermögen des Herrn
Conrad Schnmi, Handelsmannes in Lai-
bach, bewilligt.

! Der k. t. LcmdeZgerichtsrat H rr
Franz V'dernjak in Laibach wird zum
Koukn skommissär, Herr Dr. Franz
Mllnda, Advokat in Laibach, zum einst-
weiligen Masseverwaltel' bestellt.

Die Gläubiger werden ausgefordert,
bei der

auf den 20 J u n i 1 9 0 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
am Rain Zimmer Nr. 22, anberaumten
Tagsatzuüg unter Veibimgung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
W'lege über die Bestätigung des einst-
weilen bestallten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalt,rs und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zn er-
statten und den Gläubigerausschnß zu
wählen.

l Ferner werden alle, die ">" ^eü ,
spruch als Koukursgläubllier ,.eil,

^wollen, aufgefordert, ihre ssold" ss, ,
selbst wenn ein Rechtsstreit d»""" ^
Hüngig sein sollte,

b is 30. J u l i 1^02
bei diesem Gerichte nach Vorsch'.'' ,,„d
Konkursordllung zur Anmeldl»"
bei der . ^

auf deu , 1 . August ' ^ . i

z vormittags 9 Uhr, bei diesen' ^gsj l , s
! neues Gerichts «Gebäude, ^ F "
N.Stock, Tür Nr. 112, " ^ , ^ j.
Liquidierungstagsatzung zur Liqu ^ - «

! und Nangbestimmmiü. zu brl"gc'.. ^ - 5
biger, welche die Ä n m e l d l n H ^ B !
säumen, haben die durch neue E>" . de I

!der Gläubigerfchaft uud P " ,sl p ^
nachträgliche» Anmeldung s " " ' M
einzelnem Glänbigern als " ^ b l c i ^
verursachten Kosten zu tragen "'' D "
von den auf Grund
Vertnlu'igsmtwmfes bereits st"l^
Verteilungen ausgefchlofsen. ^ Z

Die bei der
erscheinenden angemeldeten Ol " " " "Zte"
berechtigt, durch freie W c h / . < '
des Masseverwalters, dessen S ^ l " . ^ "
und der Mitglieder des ^ / , , )<
schusses, die bis dahin im A'' ,,s ê
andere Pelsonen ihres Vcrtr""'
gültig zu berufen. ^ b ^

Die Liqu dierungstagsatz""!^ .,iill!^ ^
gleich als Vcrgleichstagsatzu"^ , „ ' ^ ^

Die weiteren Veröffe'itl'ch'" ^ F '
Laufe des Konkursverfah-el'^lY
durch das Amtsblatt der i
Zeilui'g» erfolgkn. ^

Gläubiger, die nicht " ^
oder in drssn Nähe wohüe". ' , ^
der Anmeldung einen da!el">^FH
haflen Bevollmächtigten ö" ' "^s i^ l ls
di r Zustellilng zn benennen, w ^ s ,
auf Antrag des Kunklnölo"" >^„ , z

sie auf ihre Gefahr " "d s B ' ^ ^
Zustellungsbevossinächt'gt" "ep

würde. ^l)l,
K. k. Laudesgericht Laibach,

an, 8. Juni 1902.
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^ ^uw..Allgemeinen lMätllluna'e" ellchcin! i»xweilel. neudeHlbeüeterilullage: ^ ^

Huztralien, Aeamen
von Prof. Or. Mils,. SievesK und Prof. Dl. Milly llükentkal.

^ ' l 108 ^exlbiläem. l^ Kaltenbeüägen n. 2.'< ^few in ^üldrnclluck u. !)o!^zch»il!.

'5 Lieferungen zu je , Marl« c>U«r in I)Hible<ler geduntlen 17 ttl^sU.

^ " llschi»!il„ in unsrer „Allgemeinen tü»d«lu,>de" - „t1sle>,", in yall'Icdrr gebunden ^l M^ilk.

„a<r i ta" , zweit«, neub»c>rbe!l«l« Auflage, i» yoll>>eder gebllnden N Ma»l.

^ < « e rs ten t i e f e r u u g e n z u r A n s i c h t , P r o s p e k t e k o s t e n f r e i d u r c h

)g . v. Kleinmayr & Fed. Vmnbergs
Vuchhandlung in kail'ach.

"erlag d̂ ,'ö Vibliographischen Instituts in Tcipzig und IVien.

T
Uohtlgem Jungen Buohhändler
bietet aioh glänzende Existenz
in angenehmer Stadt Kroatiens.

Erforderlich: Baranzahlung 5000 il.,
entsprechende Garantie für restliche
16.000 II. und Kenntnis des Kroatischen

oder p.onst eiues slavischen Idioms.
Anfragen mit Retourmarken beantwortet

A. Maliels, Agram. (2314) 2—1

(2093) L. 671/2
4.

Versteigerungs-Edilt.
Auf Betreiben der k. k. Finanz-

prokuratur für Krain in gesetzlicher Ver^
tretung des t. k. Staatsschatzes findet

am 25. J u n i 1 9 0 2 ,

vormittags 10 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 5 , die

^ ) 3-3 ?rü3. 133

G d i k t. '"'
^ Vom t k Bezirksgerichte in Wipftach wird hiemit bekannt gegeben, dah beim t. k. Steuer- als gerichtl. Depositen-
^nachsteheude Barschaf'en, rücksichtlich Sparkassebücheln seit mehr als 30 Jahren unbehoben erliegen:

tzft. Im Deftositen-banpt^" e r l i e g t ^ I ^
" . ^ ^ ^ buche Bezeichnung dcr Masse Gegenstand ^ ^ ^ .,

^ l B l l n b I ^ N ^ i e i t «ubIour.Art. ger. Vescheid « ^ k

^ V 55 1589 Ialob Nuhdorfer. Slap ^ r k a s i ^ 21. April 1871 50 "'A^F"' ^ ^

^ V «0 ,598 Johann ägur. Podraga ^ N " 2b. Mai 1671 74 ^ ^ ' ^ ' ' 6

^ Die unbekannt wo befindlichen Eigentümer dieser Depositen und ritcksichtlich deren Rechtsnachfolger werden auf-
^' sich wegen Behebung derselben

. b i n n e n e inem J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n
G H hif,a„„s „nter Veibrinqmig der notwendigen Leqitimationsnrkundm zn melden, widrigens nach fruchtlosem
U ' l dieser Frist die Äarschafw, a.l« diesen Sparl.ssebilcheln als heimfäi'g erklmt nnd fllr den F.skns an d.r

^lse übergeben werden würden.

A. k. Mezirksgericht Mppach
. am 21. Ma i 1902.

Versteigerung der Liegenschaften Einlage
Z, 289 Katastralgemeinde Brunndorf, be«
stehend aus Haus und Hof mit Wi r t '
schaflsgebä'nden, mehreren Acker-, Wiesen-,
Waldparzellen nnd Torfboden, 2.) Ein»
läge Z. 126 Katastralgemeinde Golo,
bestehend aus einer Waldparzelle, statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind, und zwar Einlage
Z. 289 Katastralgemeii'de Brunndorf
mit 5360 K und Einlage Z. 126 Kata-
stralgemeinde Golo mit 160 k , zu-
sammen mit 5520 l< bewertet.

Das geringste Gebot beträgt für die
erste Liegenschaft 3573 K 34 l i , für die
zweite Liegenschaft 106 k 67 l i ; unter
diesen: Betrage findet ein Verkauf nicht
statt.

Die hiemit genehmigten Ver-
steigrrungsbedingnngen und die auf die
Liegenschaften sich beziehenden Urkunden
(Grundbuchs-, Hypotheken« und Kataster-
auszug, Schätzungsprotololle u. s. w.)
können von den Kauflustigen bei dem
unten bezeichneten Gerichte, Zimmer

^ i r . 8, während der Geschästsstunden
eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung

^ der Liegenschaft felbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per«
sonen, sür welche zur Zeit an den Liegen-
schaften Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht

^in Kenntnis gesetzt, als sie weder im
Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts-
orte wohnhaften Zustellungsbevollmäch.
tigten namhaft machen.

K. t. Bezirksgericht Laibach, Abt. V»
am 12. Mai 1902.

) 3-. I Präs. 106

Gdik t . 2<"2
klck.s' Vom l. l Bezirksgerichte in Weichselburg werden alle jene Interessenten, welche ans die nnt.'n verzeichneten, durch mehr als 30 Jahre in der dies.

wichen Tepositenkasse erliegenden Depositen einen Ansftrnch erheben wollen, aufgefordert,
b innen einem J a h r e , sechs Wochen und d re i Tagen

! ^ A n e der Einschalwng dieses Ediktes denselben Hiergerichts geltend zu machen, widrigens diese Depositen nach Ablanf obiger Frist taduk erklärt und der
,, ^ l l sse übergeben werde» würden.

. ^ - I m Depositeu.haupt. erliegt Varschaft Sparlasscbüchel „ . ^ ' ^ " / ' ' ' b ^
! Vr. ^ ^ b u c h e Vezeichmmg der Masse A n s t a n d . ., , / , ° ^ r , ^ ^
ll ^ Band ssolio Nr. lett su l i I .Är t . msolgc M . Ä c M . k k k I, X !,

« ^ III ^ . , . „ « ^ . . « . , < 5 Stilcl außer Knrs gesetzte g Jul i 186? 39 ^ ^ « / c ? ^ — — — __ i n
I« ' l l Zßo i i 4 I Unbekannte Teilnehmer Kupfeilreuzer 9- 249 ^ 1U

'" ^ l v 4 ,<°7 Luzia Primic von Selo, Verlaß. SparlassabUchel Nr. 27.31? 13. Jul i 1868 46 ^ ^ 2 4 7 6 ^ " " 25 30 -. V ^ ^ ^ " ' masse ^ ,! ^ ^z.«»««

l, ^ lV ii» i i a ^ Michael Kaftelic von Cesence, Barschaft 7. Oltober 1866 63 " ' ^ ^ e r «1868 10 ,̂ _ _ ^ ^ ^
^ ^ ^ " ^ " b EMlionsmasft ^ l , ^ , Z. 3t,12

^ " 2b ,208 I ^ n n H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Eparlassabüchel Nr. 27.318 Dezember g , 30. November 1868 _ _ „ ^ ^ .

Ü! ^ 'V 27 1210 SparlassabUchel Nr. 26.120 ^ ^emoer ^ ^ ^ e m b e ^ 1 8 6 8 _ ^ . ^4 90 - -

"' ^ lV gg ^ 6 7 Georg Schrei, Verlaßmasse SparlassabUchel Nr. 27.320 12. Ottober 1870 70 ^ ^ " ^ g ^ ^ - - 20 56 - -

,H < V ^ " 9 3 1 2 7 4 Anton Kastelic. Verlaßmasse Sparlasfabüchel Nr. ?b.50? 12. Jänner 1871 4 " ' ^ " U ^ " - __ gg _ _ ,

"' ^v lV ,o° < « ^ Johann Nadrah von Meichselburg, Barichaft 2». Ju l i 1871 58 ^ ' I A i i ^ - W - - - -

F ^ ̂ ^ . Exelutionsmasse a> " " ^^
iill . lV m . ^ Martm Kastelic von Martinsdorf, Sparlassabüchcl Nr. 27.316 28. Oltober 1871 73 ^ ^ A r 1871 ^ ! ^ ^ ^
!̂„ ^ ^ ^ ^ ^" " Verlaßmasse ^ i). ̂ u^o

" ' ^ " N7 1298 Johann Dremelj von Dob, Sparlassabiichel Nr. 75.586 27. Dezember ^ ^ ^ « 1 8 7 l ^ ^ ^ „ . ^ !

A. k. Mszirkogerichl in MeichseWn^g
am 2ü, Upnl 1902.
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ohnnng
von zwei piccen, in luftreiner Inge,
womöglich mit ßartenantcil, wird von
einer kinderlosen ruhigen Partei per
15. Juli gesucht.

Gefl. yföressen an die Admini-
stration dieser Zeitung. (584) 99

J Wasser
Versorgungs-

Anlagen
für Slitdle, Gemeinden,

Güter, Villen, Parkanlagen,
Hade-Ansialten etc. baut
Anton Kunz,

t- k. u. k. Hoflieferant,

- Mahr.-Welaakirohon.
teüK>~1 Prospekte gratis u. franko.

mmmmiSm^ (i»i) 18-n

Vorne gerade Facon

empfiehlt zu billigsten Preisen

Alois Persche
Domplats 21. ^ ^ - t a

Perfekte ältere Köchin
mit guten Zeugnissen, wünscht bei einem
älteren, alleinstehenden Herrn unterzu-
kommen. (2311) 2—1

Adresse: „Josephtnum", Laibaoh.

Im Hause Nr. 16, II. Stook, am Rain
ist ein nett möbliertes, gassenseitiges

Monatzimmer
mit separatem Eingänge, sogleloh zu
vermieten. (2294) 2-2

I B l l
HHEJHGHHH|

I SIEBENTER BAND I
I ERSCHIEN I
• SOEBEN. M 12.1

wmmmmammbm
I Zu beziehen durch •

I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg I
I Laibaoh. (2296) I

1KÜKNS

Notanilclier
Taschen-

Villlerbogen
U. «nd ZF.

lprsis per Httt 48 H>elkr.

Ilg. V. lükinmM 5 zfell. Vambergs
Vucbbanlllung ln Nalbacb.

Keinen Bruch mehr!
10.000 Kronen Belohnung

demjenigen, der bei Anwendung meiner Methode nicht von seinem Bruchleiden voll-
ständig geheilt wird. — Höchste Auszeichnungen, Tausende von Dankschreiben.

Verlangt Gratißbroschüre von Dr. M. Reimanna, Valkenberg 138 (Holland).
Da Ausland, Briefe 25, Karten 10 Heller. (2279)

•

„THE GRESHAM"
Lebensversicherungs-GesellschaftiiiLondon.

Filiale für Ossterreioh:

Wien, I. Giselastrasse Nr. 1
im Hause der Gesellschaft.

Aktiva der Gesellschaft am 31. Dezember 1900 K 184,387.703-—
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen im Jahre 1900 » 33,357.497-—
AuMcaülungen für Versicherungs- und Renten-Verträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) > 405 307 367*—
Während des Jahres 1900 wurden von der Gesellschaft 6656 Polizzen

über ein Kapital von > 50,898.267-—
ausgestellt.

Zur speziellen Sicherstellung der österreichischen Versicherten hat «The Gresham>
bis zum 31. Dezember 1900 bereits Wertpapiere im Betrage von

nom. Kronen 21,039.000 —
bei dem k. k. Ministerial-Zahlamte in Wien hinterlegt.

Prospekte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen ausstellt, werden
unentgeltlich ausgefolgt durch die

O-en-eralagreatsclisift in LaiToacli
t>ei CJiiiilo ZeNcl tko. (235112-6

Cehrern, Staats-, 6emein9e- und privai-
beamien, Pensionisten und Kau/Icutcn
>ietet dift u t . t e r d e m P r o t e k t o r a t e S r . k . u u d k. H o h e i t d e s E r z h e r z o g s J o s e s % e b e f
Grate Mllitärdtentt-VeralohorungB-Anstalt Gelegenheit zu ansehnlici™-^f
,rerdiensU,\ Organisations- und Acquisitionsbeamte werden zu günstigen ___QefitfW''
engagiert, Laien bestens instruiert. Platzvortretrr werden allerorten gesucht. ^ y,
Jfterte an die Direktion, Wien, L, Franz Joaeffl-Qual Nr. 1. ^ ^

Ziehung schon Donnerstag! = — — ^ ^ ^

= Schauspieler-Lotterie.^
Haupttreffer ä 50.000 K, I Haupttreffer 5000 K, I Haupttreffer ä 3000 K , - ^

reffer ä 2 0 0 0 K, 5 Treffer ä 1000 K, 10 Treffer ä 500 K, 2 0 Treffer ä 200 K, J
ä 100 K, 100 Treffer ä 50 K, 300 Treffer ä 2 0 K, 3500 Treffer a W *' jj

Lose ä 1 Krone empfiehlt J . CJ. M a j e p , Lalbaob. (^
Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit I00/o Abzug bar einß ^^,

Goeben erfdjtcneii:

pie $tt*0briw?ln*
i\\a 115 Jllhiftratioueii

<3cf)mal'Dftab ~ 5 öogeu in far&igcm Uinfdjfoji brojebiert — tyvti-S: K 1 ' ^
mit ^oftftufenbung K 1-30.

«3« bic iöerßc!» mft du iebev Utbtz QKeljdjfijptttten JjUM/ .
SRünbl'cfj teils, teil« mit ber gfeber- Jfeuc^enb burd) famine Wü^'
Uub fi ist and) lutrltidE) \o. 9Bo man frei Don ben WliUoW»'
Dort erst lüivb mau [vet unb fiolj! Ueber SBerg unb %al nijoben,
Söo in fütjnon ^cJöregioneu .frenlid) «n bie 9Beite jdjaut, ^
©ciuievin uiib ÖJemfe IÜOIJUCU, SBiä too fern ein Söirtö^stU* "' <
3öo ber Strom aH OueÜ' entspringt 5)a jdjtuiUt uid)t öon SeetertJ^i
Unb man jobelnb ©eijmildj tiinft,- Siut auf« neue ©ruft unb fflW"j'r
2ßo bte Sllpeurofe wurjelt ' Wein, bort blüljt in reifstem ö^
Unb ber Wenftfj tfvax öfter purzelt, Wud) boä SBlttnilcin » e r f l P ' J ,
Wbcr bcfftfimnfloadjtet Se^t, ^ier t|l baüon ein @trawp -
Ruinier tuieber aufiuärtd tfsldjlet, v4JfIüif fid) jeber ein'z ^eraya'

^u be îetjen öou 1

S»0. v. ^letnmaijr & #et>. iJamberjo v>'

f Nähmaschinen- ^

Fabriks- c ^ f i S S ^ \O$
Nieser- \ # M r e >
>age- ^ Ä ^ ^ ' FaHrradP1"

I Preiskurante VC^^.^^ V* /\'' ' wi
I gratis un«l \ ^ r ŝ̂  ^^/t V^#rfff^rrwiko- .c#^ ^ 0mLtfm
I ^ ^ (1310) 25-11 ^ ^ ^ ^ ^ & l(2257) _6^6^_

3'
Versteigerungs-Editt.

Zufulge Beschlusses vom 22 Mai
1i02, Geschästszahl ^.«4/2, gelangen

am 2 1 . J u n i 1 9 0 2 ,

vormittags 9 Uhr, iu Neumarltl zur
öfftlitlichen Versteigerung: Gold- und
Silberwasell, bestehend aus Uhren,
Niugen. Broschen. Zwicke n, Uhrlellen,
Uh'anhäugselu und Ohrgehängen, ferner
Gewölbeeinrichtullgsgegenslände.

Die Gegenstände können am 21. Juni
1902 in der Zeit zwischen 8 und 9 Uhr
vormittags in Nenmarktl Nr. 148 be-
sichtigt werden.

K. l. Bezirksgericht Nenmarltl am
22. Mai 1902.

(2203) 3 - 2 T. 4/2
147"

Razglas.
C. kr. okrozno sod^šče v Rudol-

fovem naznanja, da so je na predlog

Antona Vrtovšeka, posestnik*1 t^'5 .
h\. 116, Franceta Gabriöa, P%l»f? "
z Rake ät. 78 in AlojzÜa \of\
posestnika iz Cirja št. 121 ^
postopanje v svrho proglst8^ ü$^h >*
vega straniöa Edvarda " r ĵ ^ |
(tudi Hruschauer-ja), ki J 0 . : jt-J
20. septembra 1839 na R a i v Ä
rojen in je že od leta 1871 D - j
mrtvim v zmislu § 7. zako^jj/' •'
16. februarja 1883, drž. Ä»K* :U *J ̂

Le-temu Edvardu Hru»^[fl
je postavil oskrbnikom 8°v' \
Tomazin z Rake. rt1us ( i

Pozivlja se vsakten, .jfljjji,tj
niorda kaj znanega o ^ nil f/ <\
smrli Edvarda Hru^ovarj», .- pj*

ls" <i
naznani alt temu sodiäcu »ll

novanetnu skrbniku ;;l

do 1. j u l i j a 1 9 ° 3 ' ^ V

Po preteku te dobe »e u«J,
predlogu zastran proglažeIj ^ ^
vestnika mrtvim na ponov"
razsodilo. ĵ u^ "*

C. kr. okrožna sodiiija v ^
fovem, odd. 1, dne 4. jung* ^

Druck und V e r l a g vvn J g . v. K l e i n m a y r H F e d . Vamberg.


